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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis
Die nächste öffentliche Verbandsversammlung fi ndet am
am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015 um 16.00 Uhr,
im Aufenthaltsraum des Klärwerks, Meckesheim, Mauerer Straße 1
Tagesordnung:
Nr.
1. Bericht der Verbandsverwaltung
2. Notwendige Erweiterung der Kläranlage
 - Sachstandsbericht durch das Ingenieurbüro
 - Vergabe der Maschinen- und Elektrotechnik
3. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

für das Haushaltsjahr 2016
4. Verschiedenes, Informationen

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Der Verbandsvorsitzende:
gez. Zimmermann, Bürgermeister

Achtung Drückjagd!
Auf den Gemarkungen Mauer, Meckesheim, Mönchzell und Lo-
benfeld fi ndet am Samstag, den 28. November 2015 eine Drück-
jagd statt. Von 9.00 bis 16.00 Uhr sollten Waldbesucher dieses 
Gebiet meiden.    Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energieeffi  ziente Haushaltsgeräte gesucht!
Die Verbraucherinformation „Besonders sparsame Haushalts-
geräte 2015/2016“ ist erschienen
Kostenlose KliBA-Broschüre „Besonders sparsame Haushaltsgerä-
te 2015/2016“ informiert über besonders sparsame Modelle und 
gibt wichtige Hinweise zur Einordnung der Geräte nach Effi zienz-
Label oder Klimaklassen. Sie hilft den richtigen Kühl- und Gefrier-
schrank, die Waschmaschine oder die Spülmaschine zu fi nden. So 
belastet eine Kühl-Gefrierkombination mit hohem Verbrauch in 15 
Jahren Betriebsdauer die Haushaltskasse um 1.000 Euro mehr, als 
eines der empfohlenen Modelle. Ein vermeintliches Schnäppchen 
kann sich damit letztlich als teurer Fehlkauf entpuppen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Broschüre ab so-
fort kostenlos unter nachfolgendem Link als pdf-Datei herunterla-
den: http://www.kliba-heidelberg.de/sparsame_haushaltsgerae-
te_sparsame_haushaltsgeraete_2015_2016.html
Dort gibt es auch eine Online-Suchhilfe für ca. 3.500 in Deutschland 
lieferbare Haushaltsgroßgeräte (Energiesparen / Stromsparende 
Haushaltgeräte). Darunter sind etwa 2.400 Kühl- und Gefriergeräte, 
750 Waschmaschinen, 1.450 Spülmaschinen, 320 Wäschetrockner 
und 69 Waschtrockner. Außerdem können Broschüren in den Rat-
häusern im Rhein-Neckar-Kreis abgeholt werden.
Neben einer guten Leistung, Zuverlässigkeit und einer langen Le-
bensdauer empfi ehlt es sich, bei einem neuen Gerät auch die Spar-
samkeit in puncto Strom- und Wasserverbrauch mit zu berücksich-
tigen. Ein niedriger Strom- und Wasserverbrauch spart Betriebskos-
ten und entlastet gleichzeitig die Umwelt. Da die Geräte oftmals eine 
Anschaffung für viele Jahre sind ist es zu empfehlen, die Anschaf-
fungskosten und die Betriebskosten gegeneinander abzuwägen.
Die in Frage kommenden Geräte werden zunächst in einer Übersichts-
liste angezeigt, die nach Energieeffi zienz sortiert ist. Von jedem Gerät 
lässt sich ein Datenblatt mit technischen Informationen ansehen. Mit 
diesen Informationen gewappnet können Verbraucher dann bei Händ-
lern Preisangebote für besonders sparsame Geräte einholen und dabei 
schon abschätzen, was sie später für Betriebskosten haben werden. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
28.11.  Herr Ewald Maier, Jahnstr.6  85 J.
29.11. Frau Helga Gobernatz, Jahnstr.20 76 J.
30.11.  Frau Margarita Schamber, Durstbüttenstr. 27  85 J.
1.12. Herr Egor Kaltais, Daisbacher Str.1-1 77 J.
3.12.  Frau Christel Helfrich, Im Grund 2  78 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
29.11.  Herr Leopold Reich, Fasanenstr. 8  72 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
2.12. Frau Waltraud Klemm, Erlenweg 4 71 J.

Mauer
28.11.  Frau Ingrid Bloos, Silberbergstr. 26  73 J.
2.12. Herr Fritz Pfannschmidt, Mozartstr. 1 70 J.
3.12. Herr Rudolf Schneider, Weinbergstr. 73 73 J.

Meckesheim 
28.11.  Herr Joseph Otto Heß, Am Sonnenrain 4  77 J.
29.11.  Frau Christine Guzy, Am Bahndamm 18  77 J.
2.12. Frau Lieschen Zernick, Kraichgaustr. 31 94 J.
4.12. Frau Margarete Gräßlin, Prof.-Kehrer-Str. 14 75 J.

Mönchzell
30.11.  Herr Klaus Herbert Epp, Ringstr. 8  70 J.
2.12.  Frau Renate Künzer, Schelmenberg 1  78 J.
3.12. Herr Egon Bechtel, Im Unterbrühl 33 79 J.

Spechbach
1.12. Herr Bernhard Hege, Neidensteiner Höhe 11 70 J.
3.12. Frau Stefanie Neuhöfer, Wintersbrunnenhof 1 91 J.
3.12. Frau Gerda Engel, Wintersbrunnenhof 1 90 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent  99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt  88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 29. November  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 27.11. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Samstag, 28.11. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Sonntag, 29.11. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Montag, 30.11. Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17

Dienstag, 1.12. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Mittwoch, 2.12. Hubertus-Apotheke, Scheffelstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 24 50

Donnerstag, 3.12. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66
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Adventskonzert ein. Ab 17 Uhr dürfen sich die Zuhörerinnen und 
Zuhörerinnen in der Evangelischen Stadtkirche Sinsheim über fest-
liche Weihnachtsklänge freuen. Das abwechslungsreiche und span-
nende Konzertprogramm mit Orchesterwerken und Arien vom Ba-
rock  bis  zur  Spätromantik wird  durch  die  18-jährige  Sopranistin 
Luisa Burger aus Angelbachtal bereichert. Neben Kompositionen 
von A. Vivaldi, A. Corelli und G. B. Pergolesi werden auch Werke 
von F. Schubert und J. Sibelius zu hören sein. Der Eintritt ist wie 
immer frei!

Ihr Vorstellungsgespräch 
- überzeugend anders!
Informationsveranstaltung für 

Frauen am 8. Dezember im Rahmen der Vortragsreihe BiZ & Donna 2015
Wenn Sie zum Vorstellungsgespräch eingeladen werden, haben Sie 
die erste Hürde bereits genommen: Sie sind in der engeren Aus-
wahl! Jetzt gilt es, selbstbewusst und gut vorbereitet in die nächste 
Runde zu gehen. Überzeugen Sie durch authentisches Auftreten 
und Kommunikationsstärke.
Hier gibt es Informationen, worauf Personalverantwortliche achten 
und wie Sie im persönlichen Gespräch punkten:
● Gesprächsvorbereitung und -verlauf
● Erscheinungsbild und Verhalten 
● Körpersprache – Botschaften ohne Worte
● Positive Kommunikation
● Gerüstet für heikle Fragen
● Sicher in die Gehaltsverhandlung
Die kostenlose Veranstaltung beginnt am 8.12. um 9 Uhr im Raum 
335 (3. Ebene), Agentur für Arbeit Heidelberg, Kaiserstraße 69/71. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Dauer etwa 2 Stunden. Fra-
gen dazu beantwortet Frau Deuer (06221 524-220).

Sonstiges
Eisenbahnromantik im Krebsbachtal
Zum Abschluss des Jahres dampft es wieder auf der Krebsbachtal-
bahn. Als erstes gibt es am 6. Dezember den Nikolauszug direkt von 
Heidelberg nach Hüffenhardt. Um 12.10 Uhr verlässt der Zug Hei-
delberg Hbf und trifft um 13.30 Uhr in Hüffenhardt ein. Nach dem 
Umspannen  der  Dampflok  und  einer  Mittagspause  am  Verpfle-
gungsstand der Freiwilligen Feuerwehr geht es dann um 15.17 Uhr 
wieder nach Heidelberg zurück. Dieses Angebot gilt vor allem für 
Eisenbahnfreunde aus dem Raum Heidelberg. Zustiegsmöglichkei-
ten gibt es nur in Waibstadt und Neckarbischofsheim Nord. Und 
irgendwo auf der Strecke wird auch der Nikolaus zusteigen, der für 
brave Kinder eine Überraschung dabei hat. Zwischen Heidelberg 
Hbf und Waibstadt sowie Neckarbischofsheim Nord und Hüffen-
hardt hält der Zug am 06.12.2015 nicht. Für diesen Zug besteht 
Reservierungspflicht unter www.krebsbachtal-bahn.de! Ohne 
Reservierung ist am 06.12.2015 keine Mitfahrt möglich.
Ein weiteres interessantes Angebot ganz besonders für die Einwoh-
ner des Krebsbachtals und der Region gibt es am 12. und 13. De-
zember, dem 3. Adventswochenende. Hier fährt die Preußische P8 
vom Heilbronner Eisenbahnmuseum durch das Neckartal direkt 
nach Hüffenhardt und bleibt bis zum Sonntagabend, bevor es wie-
der zurück nach Heilbronn geht.
Dazwischen pendelt der Zug zwischen Neckarbischofsheim Nord 
und Hüffenhardt nach einem festen Fahrplan, der an den Stationen 
aushängt und im Internet veröffentlicht wird. Selbstverständlich hat 
auch hier der Nikolaus für die braven Kinder eine Überraschung 
eingepackt. Für das leibliche Wohl sorgt in Hüffenhardt die Freiwil-
lige Feuerwehr, die sich mit Glühwein und Essen auf die Gäste ein-
richtet.
Am Samstagabend gibt es dann einen stimmungsvollen Abschluss 
bei Glühwein,  Schwedenfeuer  und  einer  beleuchteten Dampflok 
beim Lokschuppen in Hüffenhardt. Auch hier ist für das leibliche 
Wohl gesorgt.
Am Sonntagnachmittag gibt es zusätzliche Rangiermanöver mit 
dem Esslinger Triebwagen, der anschließend mit dem Dampfzug 
nach Heilbronn überführt wird.
Reservierungen sind am 12. u. 13.12.2015 nicht erforderlich. Rück-
fahrkarten gibt es nur im Zug zum Preis von 15 €. Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahre sind in Begleitung Erwachsener frei. Die einfa-
che Fahrt kostet 10 €. Für diesen Preis kann man auch am Samstag 
die lange Fahrt von Heilbronn durch das Neckartal bis nach Neckar-

Ämter & Behörden
Neue Öffnungszeiten beim Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis
Terminvereinbarung soll Wartezeiten verringern
Zum 1. Januar 2016 ändern sich unsere Öffnungszeiten: 
Montags, dienstags, donnerstags und freitags hat das Landrat-
samt Rhein-Neckar-Kreis von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet, 
mittwochs durchgehend von 07.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Betroffen von dieser Neuregelung sind nicht nur alle Ämter des Krei-
ses in Heidelberg, auch für die Außenstellen in Sinsheim, Weinheim 
und Wiesloch mit den dort angesiedelten Kfz-Zulassungs- und Füh-
rerscheinstellen gelten die neuen Zeiten. Im Gegenzug dazu soll die 
Terminvereinbarung ausgeweitet werden, die bereits für viele unse-
rer Dienstleistungen auch online möglich ist.

Zusätzliche Ausbildungsplätze beim Landrat-
samt Rhein-Neckar-Kreis 
Hygienekontrolleur/in und Bachelor of Engineering 
„Geodäsie und Navigation“
Bewerbungen sind noch bis 6. Januar 2016 möglich
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, als einer der größten und attrak-
tivsten Arbeitgeber der Region, stellt für das Ausbildungsjahr 2016 
noch zusätzliche Ausbildungsplätze in zwei Berufen zur Verfügung.
Gesucht werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt Bewerber/innen für 
die Qualifikation zum/zur Hygienekontolleur/in  für das Gesundheits-
amt. Des Weiteren wird eine Stelle für die praktischen Studienabschnit-
te im Bachelor-Studiengang „Geodäsie und Navigation“ angeboten.
Nähere Informationen zu den Ausbildungsinhalten und den Bewer-
bungsvoraussetzungen erhalten Sie jeweils auf der Homepage des 
Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis unter www.rhein-neckar-kreis.
de/ausbildung. 
Bewerben können Sie sich ebenfalls über den genannten Link.

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Sonntag, dem 29. November 2015 findet 
von 10 bis ca. 13 Uhr in der Scheune von Otto 

und Adelheid Müller in Eschelbronn folgender Vortrag statt: „Mati-
nee am Sonntag - Die Wandlungsphasen in der Traditionellen 
Chinesischen Medizin“. Der Heilpraktiker Thorsten Koglin aus Diel-
heim wird den Teilnehmenden den Umgang mit den 5 Elementen 
im Jahreszyklus vorstellen, hier im Besonderen die Wandlungspha-
se Metall mit Lunge und Dickdarm. An Kosten fallen 25 Euro für 
Mitglieder des NHV und 30 Euro für Gäste an plus 3 Euro für das 
Script. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei Anke Kerner 
unter der Telefon-Nummer 07263 - 60 58 644.

SCHULE FÜR ALLE - CHANCE FÜR ALLE
Eine Veranstaltung über Bildungspolitik am Montag, den 
30.11.2015. Beginn um 19.30 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris, 
Hauptstraße 133, 74889 Sinsheim.
Thomas Poreski, Sozial- und Bildungspolitiker der Grünen im 
Landtag, wird einen Überblick über die Entwicklungen in Baden-
Württemberg und den künftigen Bedarf im Bildungsbereich geben. 
Zusammen mit Hermino Katzenstein, dem grünen Landtagskandi-
daten im Wahlkreis Sinsheim, steht er im zweiten Teil des Abends 
zum Thema „Schule für Alle - Chance für Alle“ für Fragen und Ge-
spräche mit dem Publikum zur Verfügung.
Der Kreisverband und die Ortsverbände von Bündnis 90/Die Grünen 
laden alle Interessierten herzlich ein!
Einladung: Schule für Alle - Chance für Alle http://gruene-oden-
wald-kraichgau.de/schule2015/ 

Adventskonzert am 6. Dezember in der Evang. 
Stadtkirche Sinsheim
Festliche Klänge mit der Jungen Philharmonie Rhein-Neckar
Am Sonntag, 6. Dezember, lädt die Junge Philharmonie Rhein-Ne-
ckar unter der Leitung von Andreas Treibel zu ihrem traditionellen 
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn

Einladung zur öff entlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Sitzungsdatum: 01. Dezember 2015, Uhrzeit: 19.30 Uhr
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
TOP Beratungsgegenstand
 Benennung der Urkundspersonen
1 Bürgerfragestunde
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

vom 10.11.2015
3 Baugesuch 
 Bauantrag auf Neubau einer Lagerhalle „Halle C“, Flst.Nr. 

6184, Bahnhofstraße 29
4 Zweckverband Hochwasserschutz Einzugsbereich Elsenz-

Schwarzbach
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungser-

teilung an den Vertreter in der Verbandsversammlung für die 
Sitzung am 09.12.2015

5 Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungser-

teilung an die Vertreter in der Verbandsversammlung für die 
Sitzung am 09.12.2015

6  Verkehrssicherungspfl icht Schwarzbach 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung 

von Pfl egemaßnahmen
7 Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von Spen-

den, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen nach § 78 
Abs. 4 GemO

8  Bekanntgaben
9 Anfragen und Anregungen
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Im Anschluss 
fi ndet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Eschelbronn, den 24. November 2015

Marco Siesing
Bürgermeister

Standesamt
Sterbefall: 
Am 16.11.2015 verstarb in Eschelbronn Herr Wilhelm Frey, 
zul. Vorderer Weißeberg 5 

Baumfällarbeiten
Die Kastanie an der Kultur- und Sporthalle wurde 
im Rahmen der Verkehrssicherungspfl icht gefällt.
Diese Maßnahme war, auf Grund des schlech-
ten Zustandes des Baumes (tiefgehender Riss 
im Stamm, siehe Bild), leider die einzige Mög-
lichkeit, die Sicherheit zu gewährleisten.
Eine Ersatzpfl anzung an dieser Stelle  ist be-
reits vorgesehen.

bischofsheim Nord genießen bzw. am Sonntagabend umgekehrt 
nach Heilbronn fahren. 
Beachten Sie bitte, dass Dampfzüge betriebsbedingt schmutzig und 
nicht behindertengerecht sind. Kinderwagen können aufgrund der 
schmalen Türen und Gänge nur zusammengeklappt als Handge-
päck mitgenommen werden.
Bitte informieren Sie sich kurz vor Ihrer Fahrt noch mal auf:
www.Krebsbachtal-Bahn.de.

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal
Orientierungstag im Januar

Der Hospizverein wurde am 27.01.2008 in Lobbach gegründet. Seit 
dieser Zeit begleiteten ehrenamtliche Helfer mehr als 180 Schwerst-
kranke und Sterbende, sowie deren Angehörige. Der Hospizverein 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, seine ehrenamtlichen Mitarbeite-
rInnen selbst zu schulen und bereitet sie intensiv und sorgfältig auf 
den Hospizdienst vor. In Anlehnung an die Ziele der Hospizbewe-
gung sollen die Hospizhelfer befähigt werden, Schwerstkranke und 
Sterbende zu begleiten und deren Angehörigen beizustehen. Dar-
über hinaus ermöglicht der Verein Fortbildungen für die bereits ge-
schulten HelferInnen.
Ab Januar 2016 startet wieder eine neue Ausbildung.
Am 23.1.2016 von 10.00 bis 15.30 Uhr fi ndet ein Orientierungstag 
für Interessenten, die sich als Ehrenamtliche engagieren wollen, 
statt. Die Räumlichkeiten in der Manfred – Sauer Stiftung bieten 
auch RollstuhlfahrerInnen die Möglichkeit teilzunehmen. Dabei wer-
den u.a. die Hospizarbeit und die Ausbildungsinhalte vorgestellt.
Ort: Manfred Sauer – Stiftung / Kaminzimmer, Neurott 20, 74931 
Lobbach-Waldwimmersbach
Nähere Informationen erteilt die Hospizfachkraft Bärbel Reuter, Te-
lefon 06226 429002 (auch AB). Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
bitten wir um telefonische Anmeldung.

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf

Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte
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Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 30.  26.  

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
   27. 

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Dezember 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 3./17.  14./ 29.*  10./24.  19.* 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
  4./18.   4./18.   11./ 28.* 

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

Energiespartipp 
Energieeffi  ziente Haushaltsgerä-
te gesucht!

Eine Verbrauchsinformation „Besonders sparsame Haushalts-
geräte 2015/2016“ ist erschienen
Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Kostenlose KliBA-Broschüre „Besonders sparsame Haushaltsgerä-
te 2015/2016“ informiert über besonders sparsame Modelle und 
gibt wichtige Hinweise zur Einordnung der Geräte nach Effi zienz-
Label oder Klimaklassen. Sie hilft den richtigen Kühl- und Gefrier-
schrank, die Waschmaschine oder die Spülmaschine zu fi nden. So 
belastet eine Kühl-Gefrierkombination mit hohem Verbrauch in 15 
Jahren Betriebsdauer die Haushaltskasse um 1.000 Euro mehr, als 
eines der empfohlenen Modelle. Ein vermeintliches Schnäppchen 
kann sich damit letztlich als teurer Fehlkauf entpuppen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Broschüre ab so-
fort kostenlos unter nachfolgendem Link als pdf-Datei herunterla-
den: http://www.kliba-heidelberg.de/sparsame_haushaltsgerae-
te_sparsame_haushaltsgeraete_2015_2016.html
Dort gibt es auch eine Online-Suchhilfe für ca. 3.500 in Deutschland 
lieferbare Haushaltsgroßgeräte (Energiesparen / Stromsparende 
Haushaltgeräte). Darunter sind etwa 2.400 Kühl- und Gefriergeräte, 
750 Waschmaschinen, 1.450 Spülmaschinen, 320 Wäschetrockner 
und 69 Waschtrockner. Außerdem können Broschüren in den Rat-
häusern im Rhein-Neckar-Kreis abgeholt werden.
Neben einer guten Leistung, Zuverlässigkeit und einer langen Le-
bensdauer empfi ehlt es sich, bei einem neuen Gerät auch die Spar-
samkeit in puncto Strom- und Wasserverbrauch mit zu berücksich-
tigen. Ein niedriger Strom- und Wasserverbrauch spart Betriebskos-
ten und entlastet gleichzeitig die Umwelt. Da die Geräte oftmals eine 
Anschaffung für viele Jahre sind ist es zu empfehlen, die Anschaf-
fungskosten und die Betriebskosten gegeneinander abzuwägen.
Die in Frage kommenden Geräte werden zunächst in einer Übersichts-
liste angezeigt, die nach Energieeffi zienz sortiert ist. Von jedem Gerät 
lässt sich ein Datenblatt mit technischen Informationen ansehen. Mit 
diesen Informationen gewappnet können Verbraucher dann bei Händ-
lern Preisangebote für besonders sparsame Geräte einholen und dabei 
schon abschätzen, was sie später für Betriebskosten haben werden. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 10.12.2015 zwischen 16.30-18.30 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Baumaßnahme Ring-/Jahnstraße
In Teilbereichen der Sanierungsmaßnahme „Ring-/Jahnstraße“ sind 
schon deutliche Veränderungen zu erkennen. So sind die Kanal- 
bzw. Leitungsarbeiten sowie der Gehwegbereich und der Straßen-
unterbau bereichsweise schon fertiggestellt. Laut Auskunft der Bau-
fi rma Rapp sollen alle Arbeiten pünktlich zum Weihnachtsfest abge-
schlossen sein. 

Solange bitten wir die Anlieger weiterhin um ihr Verständnis für die-
se Infrastrukturmaßnahme der Gemeinde. 

Vorsicht Drückjagd!!
Am 05. Dezember 2015 fi ndet  im Jagdrevier 1 Eschelbronn unter 
Leitung von Jagdpächter Jürgen Köppl ab 08.30 Uhr bis ca. 13.30 
Uhr eine Drückjagd statt. In dieser Zeit sollten Waldbesucher dieses 
Gebiet meiden.

Wir bitten um Beachtung!

Bestellung Brennholz
Ab sofort kann der Bedarf an Brennholz-Lang (Polterholz) sowie 
Sterholz angemeldet werden.

Die Preise ergeben sich wie folgt: 
Festmeter Polterholz 55,00 €
Ster Brennholz 69,00 € 
Doppelster Gabholz 58,00 €

Bestellungen nimmt Frau Schmitt -Gemeindekasse Tel. 950917- ent-
gegen.

Die Flächenlose werden, wie gewohnt nach Abschluss der Holz-
hauerarbeiten, im Rahmen einer öffentlichen Versteigerung ange-
boten.

Für die Aufarbeitung von Brennholz aus dem Gemeindewald 
Eschelbronn ist der Besitz eines Sachkundenachweises über den 
Umgang mit der Motorsäge erforderlich

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa. 28.11.
Winterfeier vom Heimat- und Verkehrsverein im Feuerwehrsaal

So. 29.11.
Adventsbasar im ev. Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde 

Vorschau Terminkalender Dezember:
So. 06.12.
Winterfeier vom Musikverein in der Kultur- und Sporthalle

Sa. 12.12. 
Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr im Feuerwehrsaal

Do.1 7.12.
Monatsversammlung mit Weihnachtsessen vom BUND um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Zum Löwen“

So. 20.12.
Adventssingen der Gemeinde und der Vereine auf dem Marktplatz
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dingt weiter ausbauen wollte.
Dies gelang jedoch durch Unkonzentriertheit vorerst nicht und wir 
gerieten in Rückstand (14:11). Durch weitere, oft unberechtigte 
7-Meter konnten die Kirchheimer die Führung weiter behaupten 
(17:14). Wir kämpften und kamen nochmal auf 20:18 heran. Leider 
reichte die Leistung nichtmehr aus, um das Spiel noch zu drehen 
und so kam es, dass wir mit einem Endstand von 22:20 zwei wich-
tige Punkte in Kirchheim lassen mussten.
Es spielten:
Melanie Gollasch (Tor), Leonie Merkel, Ann-Cathrin Renner (6), Ly-
dia Binder (1), Mareike Abendroth (3), Nicole Schoch (1), Luisa Ku-
gele, Sabrina Rienesl (6), Lina Widmaier, Katja Ludwig (3).

Männliche C-Jugend: Döner auf Waldhof nach Niederlage 
gegen den Tabellenführer
SV Waldhof Mannheim 07. 1907 als Fußballverein gegründet. Und 
dass Schlappi dort in den 80ern Trainer war und mit den Jungs in die 
erste Bundesliga aufstieg. Ja, das ist alles was ich als Fußball-Desin-
teressierter über den SV Waldhof weiß. Dass es den Verein überhaupt 
noch gibt und dass die auch Handball spielen habe ich jetzt dadurch 
erfahren, dass wir halt in der Landesliga die Jungs als Gegner hatten. 
Also nicht im Fußball, sondern im Handball. Und den gibt es dort auch 
schon ewig. Die sind sogar 1933 als erster Nicht-Polizei-Verein Deut-
scher Meister der Deutschen Sportbehörde für Leichtathletik im Feld-
handball geworden. Respekt! Gespielt wird heute am Alsenweg in der 
1996 erbauten Herbert Lucy Halle. Benannt nach dem Gesamtbe-
triebsratsvorsitzenden Herbert Lucy, der sich damals bei Daimler Benz 
zum 100. Jahrestag von Carl Benz dafür engagierte, eine großzügige 
Spende von 4,5 Millionen zu entrichten. Sowas bräuchten wir auch 
mal ;-) Aber nun zum Spiel. Waldhof der ungeschlagene Tabellenfüh-
rer, wir die Underdogs. Deswegen hatten wir wohl von Anfang an viel 
zu viel Respekt vor dem Gegner. 0:6 Fehlstart, Halbzeitstand von 6:16. 
Dabei wäre da viel mehr drin gewesen. Aber die Köpfe waren nicht 
frei. Die Chancen wurden leichtfertig vergeben. Am Schluss eine eher 
ausgeglichene zweite Halbzeit mit einer letztendlich verdienten Nie-
derlage von 16:28. Wie schon gesagt. Wenn auch Tabellenerster, das 
Spiel hätte knapper werden können. Es ist ja schön, dass ich wohl 
erzogene, nette und respektvolle Kinder im Handball habe, die alle 
Eltern stolz machen. Aber beim Handball sollte man nicht zu viel Re-
spekt zeigen. Und nicht zu nett sein. Auf der anderen Seite konnte ich 
so die Döner-Wette entspannt einlösen (siehe Bericht letzte Woche) 
ohne Chaos in einem Kleinimbiss auszulösen

500m von der Halle entfernt kehrten wir dann beim Side-Döner ein, 
der genau so nett wie meine Jungs war. Und viel wichtiger: Auch 
gute Döner machte. Ganz klar weiter zu empfehlen. Jetzt muss ich 
nur noch bis zum Spiel am Sonntag in Dossenheim an der Respekt-
losigkeit arbeiten...
Es spielten:
Philipp Grab (Tor), Maximilian Albrecht (1), Szymon Cudak, Kevin 
Donner (1), Björn Emig (1), Jakob Ganzer, Marvin Grab (4), Niklas 
Ludwig (2), Finn Oehmig, Dominik Steiß (7), Niklas Walter.

Vorschau auf das Wochenende:
28.11.2015:
12.00 Männl. D-Jugend - SC Wilhelmsfeld
13.15 Weibl. D-Jugend - SC Wilhelmsfeld
14.40 Weibl. C-Jugend - SGH Wald./Eber.
16.00 Männl. B-Jugend - TSV Wieblingen
29.11.2015:
11.00 TSV Dossenheim - Männl. C-Jugend
Unsere Mannschaften freuen sich auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung!
Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Sonstiges
Neu im Prospektständer
•  Broschüre der Industrie und Handelskammer

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Sonntag 22.11.2015: VFL Mühlbach - 
FC Eschelbronn 1:3
Bei eisigen Temperaturen hatten wir am Sonntag das 
Auswärtsspiel in Mühlbach zu bestreiten. Die diesmal 

zahlenmäßig, sicher bedingt durch die weite Anreise, kleinere 
Eschelbronner Fangemeinde war gespannt ob die Niederlage von 
letzter Woche wettgemacht werden konnte.
Von Beginn an waren wir die bessere und aggressivere Mannschaft 
und gingen bereits in der 6 Minute durch Andreas Dinkel, per Kopf 
in Führung. Das Tor resultierte nach einem Eckball, der durch Alex 
Schort geschlagen wurde.
Auch nach dem Tor ließen wir dem Gegner weinig Luft zum Atmen 
und erspielten uns weiterhin einige Torchancen, die ungenutzt blie-
ben. Mit der knappen aber durchaus verdienten Führung ging es 
zum, dieses Mal wortwörtlichen, Pausentee. 
Schon 7 Jahre ist es her (damals in der Saison 2008/09 gab es einen 
2:1 Erfolg), dass man hier aus Mühlbach 3 Punkte ins Schreinerdorf 
entführen konnte. Außerdem waren gerade die ersten Minuten nach 
der Pause oftmals von Gegentoren geprägt und so blieb zunächst 
die Befürchtung auch heute wieder ins Schwimmen zu geraten. 
Doch dieses Mal war alles anders. Wir waren diejenigen, die mit 
einem Doppelschlag, den Gegner eiskalt erwischt haben. Nur zwei 
Minuten nach Wiederanpfiff flog ein weiter Freistoß von Alex Schort 
an Freund und Feind vorbei und auch der Torhüter konnte den Ball 
nicht halten, es hieß 2:0. 
Nur 3 Minuten später setzte Andreas Dinkel zu einem Solo an, spiel-
te 4,5 Gegner wie Schuljungen aus und erzielte das 3:0. 
Ein weiterer Freistoß von Alex touchierte das Lattenkreuz.
Zwar gelang den Mühlbachern in der 75. Minute noch der Ehrentref-
fer zum 1:3 Endstand, so richtig gefährdet war der Sieg aber nicht 
mehr.
Schön zu sehen war auch, dass so langsam die Langzeitverletzten 
nach und nach zurück ins Team kommen. Denn neben Alex Schort, 
der ein starkes Spiel machte, Florian Steidel, der nach seiner Ver-
letzung das erste Mal wieder in der Startelf stand, gab auch Daniel 
Pöhnl, nach Einwechslung in der 85. Minuten, sein Debüt nach lan-
ger, schwerer Verletzung.

Vorspiel:
Leider mussten wir zum ersten Mal in diese Saison aufgrund von 
Personalmangel das Spiel der zweiten Mannschaft absagen.

Vorschau:
Nächste Woche müssen wir nicht ganz so weit fahren. Es kommt 
zum Auswärtsspiel in Reichartshausen. Wir hoffen dann wieder auf 
eine gewohnt große Fangemeinde.
Sonntag 29.11.: 1. Mannschaft 14.30 Uhr
  2. Mannschaft 12.45 Uhr

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse (21./22.11.2015):
SV Waldhof MA  -  Männl. C-Jugend  28:16
TV Bammental - Weibl. E-Jugend 30:12
SC Wilhelmsfeld - Männl. B-Jugend 27:33
SC Wilhelmsfeld - HSG Herren 1 32:14
SG Walldorf - Weibl. C-Jugend 27:11
SG HD-Kirchheim - TV Damen 22:20

Spielbericht Damen vom 22.11.2015
Am Sonntagmittag fuhren wir- verletzungsbedingt etwas ersatzge-
schwächt- zum Auswärtsspiel
nach Heidelberg-Kirchheim. In der ersten Halbzeit wurde die Füh-
rung immer wieder hin- und hergegeben und es gelang uns nicht, 
uns abzusetzen (4:4, 7:8). So gingen wir mit einem Halbzeitstand 
von 9:10 in die Kabine- einem leichten Vorsprung, den man unbe-
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•  Der Rückschnitt muss vor dem Austrieb erfolgen.
•  Wie stark der Schnitteingriff erfolgen kann, ist abhängig von 
der Pflanzenart.

•  Je stärker wachsend die Art, desto weniger stark sollte ge-
schnitten werden.

•  Je schwächer wachsend, desto stärker muss der Rückschnitt 
erfolgen.

•  Gehölzbeispiele: Beet-, Bodendecker- und Edelrosen, Ball- 
und Rispenhortensie, Sommerflieder, Besenheide, Lavendel, 
Bartblume, Fingerstrauch, Johanniskraut, Hibiscus, Schnee-
heide, sommerblühende Spiersträucher, „Sieben-Söhne-des-
Himmels“-Strauch usw.

Wichtiger Hinweis: Bei regelmäßigem Rückschnitt der Gehölze 
müssen von Zeit zu Zeit auch die alten, dicken Triebe und Triebstü-
cke aus den Pflanzen entfernt werden. Besenheide, Schneeheide, 
Lavendel, Rosmarin, Ginster u. ä. niemals bis in kahle Triebberei-
che zurückschneiden, da sie dann nicht mehr austreiben!

Verjüngungs-Schnitt der Ziersträucher („auf Stock setzen“)
Verwilderte, alte Ziersträucher (auch Beerenobstgehölze) können 
im Frühjahr durch einen radikalen Schnitt regeneriert werden. Man 
spricht dann vom „auf Stock setzen“.
•  Diese Maßnahme sollte bei Vogelschutzgehölzen aber vor dem 

1. März beendet sein.
•  Dabei werden alte, dicke Triebe komplett aus den Pflanzen 

entfernt. Es ist darauf zu achten, dass dies so tief wie möglich 
erfolgen muss.

•  Die verbleibenden Triebe sind in unterschiedlicher Höhe 
zwischen 40 und 60 cm einzukürzen.

•  Basisnahe Jungtriebe werden nicht entfernt oder zurückge-
schnitten.

Gut vertragen wird der Verjüngungs-Schnitt („auf Stock setzen“):
•  Von beinahe allen Sträucher mit einem basisbetontem Wuchs 

z.B. Berberitze, Deutzie, Flieder, Haselnuss, Ranunkelstrauch, 
Pfeifenstrauch, Spindelstrauch, Weidenarten.

•  Von vielen immergrünen Laubgehölzen wie Buchsbaum, 
Kirschlorbeer, Rhododendron, Liguster.

•  Wenn erforderlich auch von: Eibe, Feldahorn, Hainbuche, 
Mahonie, Stechpalme.

Nicht vertragen wird der Verjüngungs-Schnitt („auf Stock setzen“):
•  Von den meisten Nadelgehölzen.
•  Goldregen, Zieräpfeln, Ginster, Seidelbast, Besenheide, 

Schneeheide, Lavendel, Rosmarin, Säckelblume u. ä.
Gehölze , die keine Schnittmaßnahmen vertragen:
Viele Gehölze sollten grundsätzlich nicht geschnitten werden. Teil-
weise wegen der schlechten Wundheilung dieser Pflanzen oder weil 
durch den Schnitt die malerische Wuchsform zerstört wird.
Gehölzbeispiele: Magnolien, Zaubernuss, Blumenhartriegel, Ei-
senholzbaum, Amberbaum, Goldregen, Japanische Fächer- und 
Schlitzahorne, Judasbaum, Katsurabaum, Samthortensie, Schein-
buche, Strauchpfingstrosen, Stechpalme, Scheinhasel, Seidelbast, 
Immergrüner Schneeball, u. a.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (November 2015) 

Heimat- und Verkehrsverein
Einladung zur Winterfeier
Zu unserer diesjährigen Winterfeier, die am kommen-
den Samstag, 28. November um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus stattfindet, laden wir alle Mitglieder 

und Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Das Programm verspricht wieder einen kurzweiligen Abend, den wir 
mit Ihnen am Ende eines ereignisreichen Jahres verbringen wollen. 
Die Ehrungen treuer und verdienter Vereinsmitglieder sind in jedem 
Jahr ein wichtiger Bestandteil bei der Winterfeier. 
Ebenso haben das Heimaträtsel und eine gut bestückte Tombola 
schon lange Tradition.
Im Mittelpunkt stehen in diesem Jahr Filmszenen aus dem Dorfle-
ben der 80er Jahre. 
Zusätzlich werden wir die Gewinner des Luftballonwettbewerbs vom 
Kerwesonntag prämieren. Die 5 bestplazierten erhalten an diesem 
Abend ein kleines Geschenk. Selbstverständlich ist auch unsere 
Küche bestens vorbereitet.
Vereinsmitglieder werden in diesen Tagen vorsprechen, um Artikel 
für die Tombola einzusammeln.
Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Gäste auf unserer Win-
terfeier begrüssen dürften. 

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Zu unserer diesjährigen Winter-
feier am 06. Dezember 2015 
laden wir alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner sowie die ge-

samte Bevölkerung herzlich ein.
Die Veranstaltung findet in der Kultur- und Sporthalle statt. 
Beginn 15.00 Uhr.
Die Vorbereitungen laufen auf vollen Touren und Sie dürfen auf die 
musikalischen Vorträge gespannt sein.
Für die Tombola bitten wir unsere Mitglieder, wie in den vergange-
nen Jahren, wieder um eine Spende. Diese werden wir am 29. No-
vember 2015 bei Ihnen abholen.
Dafür im Voraus besten Dank.

Ihr Musikverein Eschelbronn

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-
eschelbronn
Tipps und Tricks der Gartenberatung des Verban-
des Wohneigentum e.V.

Obstgehölzschnitt und Pflanzenschutz
Gut ausgelichtete Obstgehölze sind der halbe Pflanzenschutz, da 
die Blattfeuchtedauer (wichtig bei der Infektion durch Pilzkrankhei-
ten) kürzer ist und die Pflanzen weniger Unterschlupfmöglichkeiten 
für tierische Schaderreger bieten. 
Die Fruchtentwicklung wird positiv beeinflusst. Außerdem reifen 
die Früchte gleichmäßiger und besser aus, was sich positiv auf den 
Vitamingehalt und die anderen Inhaltsstoffe auswirkt

Der Schnitt unserer Obst- und Ziergehölze kann während der ge-
samten Vegetationsruhe durchgeführt werden. Allerdings sollten die 
Temperaturen bei den Schnittmaßnahmen nicht unter -5°C liegen, 
da sonst das Holz beim Schneiden splittert bzw. feine Haarrisse 
entstehen können. Hierin liegt sehr oft die Ursache für spätere Faul-
stellen im Holzkern der Bäume.

Gehölzschnitt bei Blütengehölzen
Damit Ziersträucher (Forsythie, Weigelie, Spiraea, u.s.w.) nicht ver-
wildern oder zu wuchtig werden, sollte rechtzeitig (spätestens ab dem 
4./5. Standjahr) mit dem Auslichten der Pflanzen begonnen werden. 
Dabei wird das alte Holz (rote Markierungen im Foto) entfernt, dass 
nur die jungen bis max. 3- bis 4-jährigen Triebe stehen bleiben. Ein 
Kappen oder Stutzen der Gehölze führt zu übermäßigem 
Holzwachstum und bewirkt genau das Gegenteil vom dem, was 
man mit einem Schnitt überhaupt erreichen will.
Achtung!
Sommerflieder, Bartblume, Johanniskraut u.s.w. erst im Frühjahr (ca. 
Ende März / Anfang April), wenn die Fröste vorbei sind, schneiden!

Ziersträucher schneiden - Wie und Wann
Der regelmäßige Schnitt erhält viele unserer Ziergehölze vital und 
blühwillig. Er ist insbesondere für Ziersträucher und Beerenobstge-
hölze wichtig. Der Gehölzschnitt ist bei den meisten Sträuchern 
ganzjährig möglich. Doch die besten Resultate erzielt man, wenn 
der Blütezeitpunkt der Gehölze beachtet wird.
Schnitt der frühblühenden Ziersträucher
Bei diesen Sträuchern sind die Blütenknospen an den Trieben zu 
finden, die im Vorjahr gebildet (einjähriges Holz) wurden.
•  Sie werden grundsätzlich nach der Blüte geschnitten.
•  Alte, starkverzweigte und zu eng stehende Triebe sind basis-

nah zu entfernen. So werden die Sträucher gezwungen, sich 
mit kräftigen und blütenknospenreichen Trieben aus der Basis 
zu erneuern.

•  Dieser Schnitt sollte mindestens alle zwei Jahre erfolgen.
•  Bei regelmäßig durchgeführtem Schnitt bleibt der natürliche 

Habitus der Gehölze erhalten.
•  Gehölzbeispiele: Forsythie, Haselnuss, Kolkwitzie, Liebes-

perlenstrauch, Kätzchenweiden, Mandelbäumchen, Ranunkel-
strauch, Scheinquitten, Zierapfel, Zierkirsche, Spiersträucher, 
Weigelie usw.

Hinweis: Bereits verwilderte oder vergreiste Gehölze können meis-
tens durch „auf Stock setzen“ regeneriert werden.
Schnitt der sommerblühenden Ziersträucher
Bei sommerblühenden Sträuchern entstehen die Blütenknospen 
bereits am wachsenden Zweig (diesjähriges Holz). Diese Gehölzar-
ten bilden nach einem starken Rückschnitt kräftige Triebe mit zahl-
reichen Blütenansätzen.

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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Portuitalogirls, 13. Nachts ist es kälter als draußen, 14. 2 Engel für 
Charlie, 15. Italy-Fashion

Sportfischerverein Eschelbronn
Seit 1982 wird im Ort die „Fischerprüfung“ durchgeführt
Wenn im Ort vermehrt Fahrzeuge mit fremden Kennzeichen wie 
etwa SHA, MIL oder BCH unterwegs sind, dann ist das ein Zeichen 
dafür, dass gerade wieder Fischerprüfung ist.
Seit 1982 führt der Sportfischerverein diese Prüfungen durch und 
die Nachfrage nach dem „Angelschein“, der für den Petrijünger er-
forderlich ist, damit er sein Hobby ausüben kann, ist ungebrochen 
groß. Am Anfang wurde die Prüfung einmal jährlich durchgeführt, 
inzwischen wird der Kurs im Frühjahr und Herbst angeboten.
In Crash-Kursen an den Wochenenden werden in mindestens 30 
Pflichtstunden  verschiedene Sachgebiete  rund  um die  Fischerei 
durchgearbeitet, bevor es dann zur 2-stündigen Prüfung geht. Diese 
fand am vergangenen Samstag im Feuerwehrgerätehaus statt, wo 
sich rund 50 Prüflinge einfanden.

Lehrgangs- und Prüfungsleiter Thomas Lutz wacht bei der Fischer-
prüfung darüber, dass alles mit rechten Dingen zugeht

Lehrgangs- und Prüfungsleiter Thomas Lutz erklärte die Regularien, 
die sehr streng sind und verteilte die Fragebögen. Jeder Prüfling er-
hielt einen eigenen Fragebogen, schummeln und abschreiben ist 
also von vornherein unmöglich. Von 60 Fragen müssen mindestens 
45 Fragen richtig beantwortet werden mit jeweiligen Erfüllungsquoten 
in den einzelnen Sachgebieten. Durch die strengen Regularien soll 
den Jungfischern gleich am Anfang ihre große Verantwortung gegen-
über der Natur und dem Lebewesen Fisch bewusst gemacht werden. 
Manche geben ihren Bogen schon nach 15 Minuten ab, andere 
hingegen lassen sich 2 Stunden Zeit. „1-2 Teilnehmer werden wohl 
wieder durchfallen“, sagt Thomas Lutz, der das Geschäft schon seit 
vielen Jahren betreibt und große Erfahrung hat. 
Zusammen mit Karin und Jürgen Oehmig, den beiden Organisato-
ren der Veranstaltung, rechnet er hoch und kommt auf wohl weit 
über 1000 Angler, die in den vergangenen Jahren ihre Lizenz in 
Eschelbronn erworben haben.
Die ausgefüllten Fragebögen werden landesweit an zentraler Stelle 
ausgewertet und in 2-3 Wochen werden die Fischerprüflinge erfah-
ren, ob sie bestanden haben oder nicht. 

Kirchliche Nachrichten
 Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 1. Advent, 29.11.
  9:00 Uhr Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor; Kollekte: Brot 

für die Welt / Pfarrer Eckert
14:00 Uhr  Adventsbasar im Gemeindehaus
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 30.11.
17:30 Uhr  Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr  Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

KUC- Treff am 21.11.2015
Trotz herbstlichem Schmuddelwetter kamen unsere drei treuen 
KUC- Kinder zum monatlichen Treffen. Da der Wind ordentlich blies, 
ging es von der Villa Kinderbund zuerst aufs freie Feld, bewappnet 
mit zwei Drachen. 

Es war gar nicht so leicht die Drachen in die Luft zu bekommen, 
doch wir hatten viel Spaß dabei. Nachdem es immer dunkler wurde 
marschierten wir zurück zur Villa Kinderbund, wo Harald für`s Ker-
zen rollen, alles vorbereitet hatte. Dank unserem Katalytofen und 
vielen brennende Kerzen war die Hütte gemütlich warm und genü-
gend erleuchtet für unsere Bastelaktion. Jedes Kind rollte mit den 
duftenden Bienenwaben zwei Kerzen für die kommende Advents-
zeit. Während dem Basteln bekamen die Kinder Informationen über 
die Bäume im Herbst, warum die Blätter sich bunt verfärben und 
was eigentlich mit dem ganzen Laub im Wald passiert.
So verging die Zeit wie im Flug und wir traten gegen 18.00 Uhr den 
Rückweg an.
Unser nächstes KUC- Treffen findet am 8. Dezember 2015 statt.

Tischtennisverein Eschelbronn
Am Montag den 16.11.2015 konnte die II. Herrenmann-
schaft des TTV Eschelbronn beim TTV Rohrbach VII ei-
nen weiteren Sieg mit 8:3 Punkten erringen. Die Punkte 
für Eschelbronn konnten das Doppel Thomas Kugele/

Claudio Rausa, sowie die Einzelspieler Thomas Kugele (3 Siege), 
Claudio Rausa, Dieter Hess (2 Siege) und Christian Steiger einfahren.
Vier Tage später, am Freitag den 20.11.2015 konnten dann schließ-
lich weder die Jugend- noch die Schülermannschaft einen Sieg 
erringen. Die Jugend unterlag mit 0:6 beim TTC Neidenstein wäh-
rend sich die Schüler knapp mit 4:6 beim TTC Schwarz-Rot Hils-
bach geschlagen geben mussten.
Am kommenden Freitags den 27.11.2015 spielt dann die Jugend-
mannschaft zuhause gegen den TTC Schwarz-Rot Hilsbach, wäh-
rend die I. Herrenmannschaft auswärts beim TTC Daisbach spielt. 
Des Weiteren trifft die II. Herrenmannschaft auswärts auf den TSV 
Meckesheim II.
 
Ortsmeisterschaften 2015
Der Tischtennisverein 1987 Eschelbronn veranstaltete am Freitag, 
den 20.11.15 und am Samstag, den 21.11.15 seine Ortsmeister-
schaften im Bereich Tischtennis und Badminton.
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Mannschaften und vor 
allem bei den Helfern, die vor, während und nach dem Turnier für 
einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.
 
Ergebnisliste Tischtennis:
BDT, 2. Sachsenpower, 3. Tambourmajor, 4. Team Vorwärts, 5. Hande 
Gottes-Gasthaus zum Löwen, 6. Badner Buwe, 7. Zwei außer Rand 
und Band, 8. FC Eschelbronn Sex, 9. Italy Boss Gangster, 10. Italbros 
187, 11. Emma, 12 Italy Power, 13. FC Eschelbronn, Neckarpower
 
Ergebnisliste Badminton:
1 Karius und Baktus, 2. TC Eschelbronn, 3. Bonnie und Clyde, 4. 
BSB 3, 5. BSB 2, 6. Bauwarre, 7. BSB 1, 8. TTV Eschelbronn Ju-
gend, 9. Die Griene, 10. Die Klugscheisser, 11. Proseccolerchen, 12. 
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BTS für Frauen
Die Seelsorgegruppe steht unter dem Motto: dienen, helfen, heilen 
und ist Beratungsstelle des weißen Kreuzes (Glaube an Liebe). Un-
sere Treffen finden jeden zweiten Donnerstag ab 10 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Neidenstein statt. Seien Sie hierzu herzlich will kom-
men! Im Dezember 2015 treffen wir uns am 03.12.2015 und am 
17.12.2015. 
Rufen Sie mich an, ich freue über jeden Kontakt: Susanne Fink 
(Lebens-und  Sozialbera te rin  der  BTS),  Tel.:07263-8329,  mo-
bil:0163-6911607. Gerne können Sie sich auf dieser Internetseite 
über die BTS-Gruppen informieren:
www.gruppe-neidenstein.bts-lebensberatung.de.
Vorschau: Eine kleine Weihnachtsfeier wird es am 17.12.15 geben. 
Wir werden an diesem Tag kreativ sein und aus Salzteig Formen 
ausstechen.

Terminvormerkung: Adventssingen unter der Burg 
in Neidenstein
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die ev. Kirchengemeinde Neiden-
stein mit einem Stand beim Advents singen unter der Burg am dritten 
Advent (Sonntag, 13.12.2015). Ganz herzlich laden wir hierzu auch 
unsere Gemeindeglieder aus Eschelbronn aus. Kommen sie vorbei 
und schauen sie, was wir anzubieten haben.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten:
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

Kath. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein
Samstag, 28.11.2015
18.00 Uhr  Eschelbronn  W+Team  Familienwortgottes-Feier

Dienstag, 01.12.
18:30 Uhr  AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr Bastelkreis
20:00 Uhr Missionskreis
19:00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 02.12.
  6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
  9:30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Neidenstein
Donnerstag, 03.12.
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 04.12.
16:30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19:00 Uhr Jungbläserausbildung 
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 05.12.
10:00 Uhr Adventssingen
18:30 Uhr  Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus
Sonntag, 2. Advent, 06.12.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Ehrung von Kirchenchormitgliedern; 

Mitwirkung: Kirchenchor; Kollekte: Brot für die Welt / 
Pfarrer Eckert

  9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Sacharja 9, 9
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

Adventanblasen des Posaunenchors
Der 1. Advent steht schon wieder vor der 
Tür. Der Posaunenchor möchte wie jedes 
Jahr an verschiedenen Plätzen im Dorf mit 
Adventsliedern die Vorweihnachtszeit an-
stimmen. Am Samstag, 28.11.2015 begin-

nen wir um 17.00 Uhr am Marktplatz und danach folgen Schulstra-
ße/Ecke Gartenstraße, Seniorenheim, Oberstraße/Steige, Südend-
straße/Im Grund, Ringstraße/am Spielplatz. Wir laden die Gemeinde 
herzlich zum Zuhören ein.

Adventsbasar
Für unseren Adventsbasar am Sonntag, 29.11.2015 im Gemeinde-
haus Eschelbronn suchen wir noch fleißige Kuchenbäckerinnen und 
-bäcker, die in der Zeit von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr an diesem Tag 
ihren Kuchen im Gemeindehaus abgeben können. 
Bitte melden sie sich im Pfarramt, wenn sie einen Kuchen oder eine 
Torte vorbereiten möchten. Schon heute „Vielen Dank“ für ihre Un-
terstützung.

Weihnachtsbriefmarken
Unsere  Konfirmanden  beginnen  mit  dem  Verkauf  am  Montag, 
30.12.2015. Die selbstkle ben de 62-Cent-Briefmarke „Stille Nacht, 
heilige Nacht!“ mit der Oberndorfer Kirche können Sie zum Preis 
von 92 Cent pro Marke erwerben - den Zuschlagserlös von 30 Cent 
ver wen   det der Timotheus Förderverein Jugendreferent e.V. zur Fi-
nanzierung unseres Ju gend  referenten Michael Isaak.

Missionskreis
Liebe Interessierte, bald ist Weihnachten, doch vorher wollen wir 
uns noch einmal treffen und zwar am Dienstag, 01.12.2015 um 
20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn. Ihr seid ganz herz-
lich willkommen, um zu hören wie es unseren Lieben in anderen 
Ländern und Kontinenten geht und um für sie zu beten.

Frauenfrühstück
Zum letzten Frauenfrühstück in diesem Jahr laden wir sie am Mitt-
woch, 02.12.2015 um 9.30 Uhr ins ev. Gemeindehaus Eschelbronn 
ein. Als Referentin begrüßen wir Frau Mar ga rete Goos zum Thema 
„Wünsch` Dir was! Vom Wünschen, Schenken und Be schenkt wer-
den.“ Der Bücher tisch mit Angeboten zum Thema UND die kreati-
ven Basteleien des Bastelkreises Eschel bronn laden zum Kaufen 
ein. Für Kinder im Kleinkindalter gibt es eine Kin der  betreu ung.

Weihnachtspäckchenaktion 2015
Der Countdown für die Päckchenabgabe läuft und wir freuen uns, 
wenn Sie unsere Aktion bis Donnerstag, 03.12.2015 unterstützen 
und ein Päckchen abgeben.
VIELEN DANK!

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Sonntag, 29.11.2015
10.15 Uhr Neidenstein M Messfeier mit Einführung des 
   Gemeindeteams
Dienstag, 01.12.2015
18.00 Uhr  Eschelbronn  N  Messfeier
Mittwoch, 02.12.2015
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:   9.00-11.00 Uhr meditatives Tanzen im Pfarrsaal
Freitag, 04.12.2015
17.30 Uhr Neidenstein  Rosenkranz
18.00 Uhr  Neidenstein  V  Messfeier
Sonntag, 06.12.2015
  8.45 Uhr  Eschelbronn  M  Messfeier
10.15 Uhr Neidenstein vA Familienwortgottes-Feier

Weihnachtsbaum gesucht !
Die kath. Kirchengemeinde St. Josef sucht dringend einen Weih-
nachtsbaum zum Ausschmücken unserer Kirche. (Größe ca. 4 - 5 
mtr.) Über einen Anruf würde sich unsere Messnerin, Frau Klara 
Klingel, Tel. 41316 Sehr freuen.

Verkauf von Adventskalendern
Am 28. und 29. November 2015 werden nochmals nach den Got-
tesdiensten Adventskalender in den Kirchen zum Preis von € 3,50 
verkauft.

Der leuchtende Stern
Frauenfrühstück am Dienstag, den 1. Dezember 2015,
9 bis 11 Uhr in Helmstadt, Saal unter der kath. Kirche
Lebkuchen seit September, Nikoläuse ausverkauft.
Wenn Sie eine andere Art von Advent erleben möchten, Zeit für ru-
hige Momente, für Nachdenkliches, für gemeinsame Zeit mit ande-
ren? Dann schalten Sie doch mal für zwei Stunden den vorweih-
nachtlichen Trubel ab und schalten Sie um auf ein anderes Pro-
gramm. Wir begeben uns unter den leuchtenden Stern.
Herzliche Einladung dazu - auch an die Männer!   
Ihr Frauenfrühstücksteam

Familiengottesdienst am 2. Advent Thema: Der heilige 
Nikolaus - mehr als süße Schokolade
Herzliche Einladung zu einem Familiengottesdienst in Neidenstein 
am Nikolaustag, der dieses Jahr auf den 2. Advent fällt. Lassen Sie 
sich überraschen von dem Leben des Heiligen Nikolaus. Am Ende 
wartet natürlich auf alle eine süße Überraschung.
Wann:  06.12.2015 um 10.15 Uhr
Wo:  Katholische Kirche in Neidenstein
Auf Ihr Kommen freut sich die Katholische Kirchengemeinde.

Frauengemeinschaft Eschelbronn
Die kath. Frauengemeinschaft und der ev. Frauenkreis laden zum 
ökumenischen Hausgebet mit adventlichem Besinnungsabend am 
07.12.2015 um 19 Uhr ins evangelische Gemeindehaus in 
Eschelbronn ein. Auch junge Frauen sind herzlich willkommen.

Meditation und Tanz
„Seht die gute Zeit ist nah‘, Gott kommt auf die Erde!“
Tänze und Gedanken im Advent
Herzliche Einladung zu Tänzen und besinnlichen Texten mittwochs 
von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr im Kath. Pfarrsaal in Eschelbronn. Mit 
Texten, Tanz und Gebärden wollen wir miteinander dem Geheimnis 
der Menschwerdung Gottes nachspüren. Vorkenntnisse im Tanzen 
sind nicht erforderlich. Leitung: Anna-Maria Dinkel

Firmung 2016
Nach den Informationsveranstaltungen für die Jugendlichen haben 
sich 106 Jugendliche aus unserer Seelsorgeeinheit entschieden, an 
der Firmvorbereitung teilzunehmen. Darüber freuen wir uns sehr 
und wünschen auch den Jugendlichen eine gute Vorbereitungszeit, 
in der sie sich noch einmal neu mit ihrem Glauben und Christsein 
auseinandersetzen können. 
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen gibt es eine zweite Feier der 
Firmung, die in Epfenbach sein wird.
Dankbar sind wir für die Frauen und Männer, die sich bereit erklärt 
haben, die Jugendlichen als Firmkatecheten zu begleiten. Es sind 
überwiegend Eltern der Firmanden, aber auch Mitglieder unserer 

Seelsorgeeinheit. Die Gruppen sind eingeteilt und die Firmkateche-
ten werden die Jugendlichen, die in ihrer Gruppe sind, in der nächs-
ten Zeit informieren und zu einem ersten Treffen einladen. Dort er-
halten sie alle weiteren wichtigen Informationen. Es wird insgesamt 
12 Firmgruppen geben, die von 16 Erwachsenen begleitet werden. 
Herzliche Einladung zum Eröffnungsgottesdienst der Firmvorberei-
tung am Sonntag, den 
13. Dezember 2015 um 10.15 Uhr in Waibstadt mit der Gruppe Weg-
zeichen. 

Weitere Informationen fi nden Sie bei den einzelnen kath. Gemein-
den, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und auf un-
serer Homepage: www.se-waibstadt.de

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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KFD
Neidenstein(gg)Nichts ist mehr so 

richtig unbeschwert, seit Sprengstoffattentate alle aufschrecken. Auch 
beim Wohlfühlabend der katholische Frauengemeinschaft von Neiden-
stein und Eschelbronn im Pfarrsaal in Eschelbronn, gedachten die kfd 
Frauen diesen Bedrohungen mit einem Friedensgebet. Dazu hatte die 
kfd bundesweit mit einem Gebetstext aufgerufen. Ausgerichtet hatte 
diesen Abend Ute Czemmel, die Vorsitzende der Neidensteiner kfd 
Frauen und hatte dazu Zuccinikuchen und Zwiebelkuchen mitgebracht. 
Den Wortgottesdienst leitete die geistliche Leitung der Eschelbronner 
kfd Frauen, Anna-Maria Dinkel. Zu aller Überraschung und Freude 
schaute auch Pater Loice vorbei, der den Frauen einen Abend bei indi-
schem Kochen und einer Dia Schau über seine Heimat Kerala vor-
schlug. Im Mittelpunkt der Betrachtung während der Wortgottesdienst-
feier standen dann zwei bemerkenswerte Frauen des Mittelalters. Ger-
trud von Helfta und Elisabeth von Thüringen. 

Beide Frauen stehen für mutige Solidarität und christliche Nächsten-
liebe. Nach der Kaffeetafel gab es von der kfd Frau Delia Mihuta eine 
Einführung in die heilende Wirkungsweise bei der Pfl ege von Hände 
und Füße. Gerade die oft malträtierten Füße werden oftmals vernach-
lässigt und müssen doch unablässig ihren Dienst tun. Sehr erholsam 
erwies sich dabei Sprudel-Massagebad und passende Pfl egemittel. 
Am Ende des doch sehr unterhaltsamen Abends, bei dem Gemein-
samkeit und Miteinander gestärkt wurden, wies Ute Czemmel noch 
auf einen zu planenden Tagesausfl ug im nächsten Frühjahr 2016 in 
den Gasometer nach Pforzheim. Dort wird noch bis Juli 2016 die 3 D 
Animation „ Rom im Jahre 312 “ zu sehen sein. Es wird ein komplet-
ter Tagesablauf zu sehen sein und das das Gefühl erzeugt, mittendrin 
zu sein. Der Einmarsch Konstantins, mit dem Kreuzzeichen auf seinen 
Standarten, wird ebenfalls zu sehen sein, genau wie die Menschen in 
der Stadt mit ihren alltäglichen Verrichtungen. Interessenten können 
sich bereits bei Ute Czemmel Tel. 07263/5210 informieren. 

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Besinnungswochenende „Jesus, das Antlitz der Barmherzigkeit 
vom 13.-14.02.2016 in Tauberbischofsheim Heilsgeschichten aus 
dem Neuen Testament. 
Kleine Auszeit „Beziehungsweise“ vom 26.-28.02.2016 im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Miteinander und mit sich selbst 
in Beziehung treten.
Sing-Wochenende  vom  27.-28.02.2016  im  Bildungshaus  Bruder 
Klaus, Neckarelz Neues Gotteslob und Neue geistliche Lieder, Mit-
gestaltung einer Gottesdienstfeier
Fastenwoche „Wohin mein Herz mich führt“ vom 
04.-08.03.2016 Familiendorf Langenargen (Bodensee) oder
18.-22.03.2016 Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Fasten 
nach Hildegard von Bingen. 
Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit und Selbstfürsorge“ vom 
07.-11.03.2016 im Kloster St. Trudpert, Münstertal Wer für sich 
selbst achtsam ist, kann auch für andere da sein.

Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 18.-19.03.2016 im Gäste-
haus, Kloster Hegne Mich selber kennen lernen, warum ich „so“ 
denke, fühle, handle. Auch Männer sind herzlich eingeladen.
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der Tochter“ vom 18.-20.03.2016 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Mütter und Töchter 
haben vieles gemeinsam, eines oft nicht: Zeit zusammen zum Erho-
len, Genießen, Neues erleben.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.03.-02.04.2016 Haus Marien-
fried, Oberkirch (Ortenau) Dem eigenen Frau-Sein und den Wurzeln 
in der Welt nachgehen. Mit kreativem Gestalten, Naturbegegnung, 
Entspannung. Mit Kinderbetreuung.
Kleine Auszeit „Was ist denn schon normal“ vom 01.-03.04.2016 im 
Kloster Heiligkreuztal (bei Altheim) Neues über uns selbst entde-
cken.
Pilgerwanderung „Auf den Spuren des heiligen Franziskus“ vom 
29.04.-05.05.2016 von Rom nach Assisi. Rundgang durch Rom, ab 
Spoleto tägliches Gehen in herrlicher Natur im Geist des heiligen 
Franziskus, Führungen in Assisi.
Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren der heiligen Hildegard“ 
vom 02.-05.06.2016 Die Orte ihres Wirkens erleben, Führungen, 
Meditationen, Kräuterkunde.
Bergexerzitien in Graubünden „Atemräume“ vom 30.06.-03.07.2016 
Bergwandern in herrlicher Natur, spirituelle Impulse, Atemtherapie, 
Gemeinschaft erleben
Studienreise nach Erfurt, Wartburg, Weimar vom 29.09.-03.10.2016 
„Das Reich Gottes kann man nicht kaufen“ Auf den Spuren von 
Martin Luther. Auch Männer sind herzlich eingeladen.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich ein-
geladen. 
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, 
Tel. 0761 5144-243, Mail: info@kath-landfrauen.de, 
www.kath-landfrauen.de 
Czemmel Tel. 07263/5210 informieren. 

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Freitag, 27.11. 
19.30 Uhr  Konzert mit der Musikgruppe TonArt , „Wellness für die 

Seele“ , in Mosbach 
Sonntag, 29.11. (1. Advent) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 
Montag, 30.11. 
 20.00 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 01.12. 
 1530 Uhr  Gottesdienst im ASB-Pfl egeheim in Neckarbischofsheim 
Mittwoch, 02.12. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst 
Samstag, 05.12. 
 14.00 Uhr  Robe für den Bezirksjugendchor in Eberbach
 18.00 Uhr  Werkstattkonzert des Bezirksjugendchors in Eberbach 
Sonntag, 06.12. (Zweiter Advent)
 9.30 Uhr  Jugendgottesdienst in Mosbach, anschließend Brunch 
 9.30 Uhr  Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befi ndet sich  in Eschelbronn,  in der Neidensteiner 
Str. 39. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde fi nden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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